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Deutsch-französische NotaReG-Tagung  
zum Notariat im Nationalsozialismus  

(Deutschland, Frankreich, Luxemburg) 
 

Am Freitag, dem 15. Januar 2027, 13h00 - 17h00, im Konferenzsaal II (EG) des Instituts für Übersetzen 
und Dolmetschen (Plöck 57a, 69117 Heidelberg) vss. mit den Vorträgen: 

 
 
13h00  
Begrüßung und Einleitung 
 
13h15 
Einführungsbeispiel aus der Region: Die Verträge der Saarpfälzischen 
Vermögensverwertungsgesellschaft 1938/39 
Dr. Joachim Schäfer, Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht a.D. 
 
13h30  
Notarielle Täterprofile – Eine Vorsondierung in Bayern 
Dr. Oliver Vossius, Notar a.D. 
 
14h00 
Rheinische Nurnotare im besetzten Luxemburg – notarielle Praxis als Element der 
Okkupationspolitik? 
Dr. Vaois Kalogrias, Archivar im Stadt- und Stiftsarchiv Aschaffenburg 
 
14h30 
Kaffeepause 
 
15h00 
Das französische Notariat unter der Vichy-Regierung  
Dr. Vincent Le Coq, maître de conférences an der Université de Toulouse II Jean-Jaurès 
 
15h30 
Zur Situation im besetzten Elsass 
Dr. Éric Sander, maître de conférences an der Université de Strasbourg 
 
16h00 
Abschlussdiskussion und Schlusswort 
 
17h00 
Sektempfang  
 
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung das Anmeldeformular auf unserer Homepage: https://www.jura.uni-
heidelberg.de/igr/notareg/anmeldung.html. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Vorträge werden deutsch-
französisch verdolmetscht. Aus Kapazitätsgründen wird um frühzeitige verbindliche Anmeldung 
gebeten. 
 
Mit besten Grüßen aus Heidelberg 
 
 
Prof. Dr. Christian Baldus (Leiter der Forschungsstelle) 


